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Rat der Stadt Verl 
Herrn Bürgermeister Michael Esken 
Paderborner Straße 5 
33415 Verl  

Verl, 13. Dezember 2020  
 
Antrag auf Verlängerung der Frist für die im Umlauf befindlichen Verler Sondergutscheine sowie 
Antrag auf Unterstützung des Verler Einzelhandels durch die Organisation eines Lieferdienstes in 
Verl.  
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Esken, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 
 
die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Verl beantragt, die Frist für den Verler Sondergutschein vom 31. 
Januar 2021 auf den 31. März 2021 zu verlängern. Ebenso beantragt die CDU-Fraktion die 
Unterstützung des Verler Einzelhandels durch die Organisation eines Lieferdienstes, wie auch im 
ersten Totallockdown von der Stadt Verl initiiert.  
 
Leider steht uns vom 16. Dezember bis zum 10. Januar wiederholt ein Lockdown bevor, der insbesondere 
den Einzelhandel treffen wird. 
Daher beantragt die CDU-Fraktion die Verlängerung des Geltungszeitraumes unseres im Juni 
beantragten und im Oktober wiederholt aufgelegten Verler Sondergutscheins auf den 31. März 2021. 
 
Die aktuelle Lage der Pandemie führt dazu, dass die Verantwortlichen im Bund und im Land am 13. 
Dezember vereinbart haben, dass der Einzelhandel schließen muss. (Ausnahme sind die Bereiche 
Lebensmittel, Wochenmärkte für Lebensmittel, Direktvermarkter von Lebensmitteln, Abhol- und 
Lieferdienste, Getränkemärkte, Reformhäuser, Babyfachmärkte, Apotheken, Sanitätshäuser, Drogerien, 
Optiker, Hörgeräteakustiker, Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Fahrradwerkstätten, Banken und Sparkassen, 
Poststellen, Reinigungen, Waschsalons, Zeitungsverkauf, Tierbedarfsmärkte, Futtermittelmärkte, 
Weihnachtsbaumverkauf und Großhandel.)  
 
So beantragen wir weiterhin, dass die Stadt Verl dazu beiträgt, dass trotz der Schließungen ab 
Mittwoch den 16. Dezember die Verler Einzelhändler und -händlerinnen bestmögliche Unterstützung 
durch einen von der Stadt initiierten Lieferservice erhalten. Den Erhalt unserer Einzelhandelsstruktur 
sehen wir als ein wichtiges und essentielles Ziel für unsere Stadt an. Die Erfahrungen aus dem 1. Lock-
down haben gezeigt, dass die Verler Einzelhändler, die im März/April schließen mussten, schnell auch 
den Lieferservice als Instrument genutzt haben. Gerade jetzt in der umsatzstärksten Zeit vor 
Weihnachten sehen wir es als enorm wichtig an, hier unsere Wirtschaft zu unterstützen.  
 
 
 
Gabriele Nitsch Robin Rieksneuwöhner 
(Vorsitzende der CDU-Fraktion) (1. stv. Vorsitzender der CDU-Fraktion) 


